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Das , Marktplatz 3, Eingang Poststraße, barrierefrei,
 ist ein kulturelles Angebot für alle Bürgerinnen und Bürger jeden Alters. Die Getränketheke öffnet um 19.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen.  Wegen Corona vorübergehend neuer Spielort: Hirschsaal

Filmbeginn jeweils Freitag 19:30

18. Sept.

Max (Jean-Pierre Bacri) ist einer der erfahrensten und professionellsten Hochzeitsplaner, die es in Frankreich gibt. Doch
sein aktueller Auftrag, die Hochzeit von Pierre und Héléna, entwickelt sich nach und nach zu einer absoluten Katastrophe:
Das Essen auf dem Buffet ist schlecht geworden, die Hochzeitsgesellschaft steckt im Stau fest, der Fotograf verhält sich
unprofessionell, die Band hat abgesagt. Noch dazu trennt sich Max' Geliebte Josiane von ihm und sein Schwager Julien ist
in die Braut verliebt. Aufgrund der schieren Anhäufung von Problemen beschließt Max, seine Karriere als Hochzeitsplaner
zu beenden. Oder wendet sich am Ende doch noch alles zum Guten?

In den unendlichen Weiten Afrikas wird ein künftiger König geboren: Simba, das lebhafte Löwenjunge, vergöttert seinen
Vater, König Mufasa, und kann es kaum erwarten, selbst König zu werden. Doch sein Onkel Scar hegt eigene Pläne, den
Thron zu besteigen, und zwingt Simba, das Königreich zu verlassen und ins Exil zu gehen. Mit Hilfe eines ausgelassenen
Erdmännchens namens Timon und seines warmherzigen Freundes, des Warzenschweins Pumbaa, lernt Simba erwachsen
zu werden, die Verantwortung anzunehmen und in das Land seines Vaters zurückzukehren, um seinen Platz auf dem
Königsfelsen einzufordern.

Aufgrund eines Zwischenfalls in ihrer Kindheit ist Benni schwer traumatisiert, nur ihre Mutter darf sie etwa im Gesicht
berühren. Überhaupt sehnt sich Benni nach der Liebe ihrer Mutter (Lisa Hagmeister). Die ist aber hoffnungslos überfordert
mit der Unberechenbarkeit des Kindes. Als Frau Bafané (Gabriela Maria Schmeide) vom Jugendamt den Anti-Gewalt-Trainer
Micha (A. Schuch) für Benni engagiert, scheint sich die Neunjährige langsam zu öffnen. Gibt es doch einen Platz für Benni?

Gesellschaftskritische Tragikomödie über zwei südkoreanische Familien, die unterschiedlicher kaum sein könnten.
Ki-taek und seine Frau Chung-sook sind arbeitslos und können sich und ihre Familie gerade so mit dem Falten von
Pizza-Kartons über Wasser halten. Am Rande der Gesellschaft lebend sind sie und ihre beiden Kinder Ki-woo und Ki-jung
immer auf der Suche nach frei zugänglichem WLAN und öffnen die Fenster weit, wenn die Straßenreinigung
Ungezieferbekämpfungsmittel sprüht, um gegen die Kakerlaken in ihrer Keller-Wohnung anzukommen. Aus der Not heraus
fälscht Teenager Ki-woo Zeugnisse und ergattert einen Job als Nachhilfelehrer bei der wohlhabenden Familie Park. Nach
und nach gelingt es ihm, auch seiner restlichen Familie Anstellungen bei den Parks zu vermitteln...

Verfilmung der aberwitzigen Alltagsgeschichten des Kleinkünstlers Marc-Uwe Kling, der in seiner Kreuzberger WG mit einem
kommunistischen Känguru zusammenlebt. Eines Tages steht es einfach vor seiner Tür und fragt nach ein paar Eiern. Der
Berliner Kleinkünstler Marc-Uwe (Dimitrj Schaad) ist ziemlich verwirrt. Nur wenig später klingelt das Känguru wieder. Es
fehlen ihm Milch, Mehl, Öl, achja und Salz und eine Pfanne und natürlich der Herd. Und ehe Marc-Uwe sich versieht, ist das
Känguru auch schon sein neuer Mitbewohner.

Zack, ein junger Mann mit Down-Syndrom bricht aus dem Altersheim, in dem er untergebracht ist, aus, und stürzt sich in
ein großes Abenteuer. Er macht sich auf den Weg, um die Wrestling Schule seines großen Vorbildes Saltwater Redneck zu
besuchen. Unterwegs lernt er Tyler kennen, der ebenfalls auf der Flucht ist...

11. Dez.

Inviolata, ein abgeschiedenes Landgut im italienischen Nirgendwo. Hier herrscht die Marquesa Alfonsina de Luna (Nicoletta
Braschi) mit harter Hand über ihre Landarbeiter. Lazzaro (Adriano Tardiolo) ist einer von ihnen, ein junger Mann, so gutmütig,
duldsam und unschuldig, dass man ihn für einfältig halten könnte. Eines Tages kommt Tancredi (Tommaso Ragno) nach
Inviolata, Sohn der Marquesa, der an seiner Mutter so sehr leidet wie am Landleben. Mit ihm entwickelt sich eine seltsame,
ungleiche Freundschaft, die erste in Lazzaros Leben. Anfangs noch zart und unbeholfen, wird sie die Zeit überdauern.
Pressezitat: "Ein Meisterwerk voller magischer Momente … Standing Ovation in Cannes!" - (KURIER)

Dieser wunderbare Musikfilm erzählt von einem Straßenmusiker in Dublin (Glen Hansard) und einer tschechischen Pianistin
und Rosenverkäuferin (Markéta Irglová), deren Wege sich kreuzen. Gedreht mit einfachen Mitteln legt der Film den Fokus
ganz auf den Inhalt und die Musik. Der Song „Falling Slowly“ wurde 2008 mit einem Oscar ausgezeichnet.

18. Dez.

Neuer Spielort: Hirschsaal




